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Wer ge hört n oc h all es
zu m Koll e kti v?

Ans o nst e n wi r d a uc h n oc h
Dave Baker, ei n Bi l d ha uer a us
Lee ds, a us st el l e n. Er mac ht
a uc h S o un d-I nst al l ati o ne n, i st
a ber me hr i n t r a di ti o nel l e n
Ku nstf or me n z u ha us e, di e er
mi t S ar kas mus verf r e mdet.
Garr y Be df or d i st ei n Mal er
a us Lei c est er, der si c h ger ne
mi t Rel i gi o n a us ei na n der

s et zt, a uf ei ne s e hr s u bti l e
Art. Ma nc h mal , wei ß ma n
ni c ht s o r ec ht, was er mei nt;
er l äs st ger ne de n Bet r ac ht er
s el ber nac h de nke n, a nst att
kl ar e Aus s age n z u pl akati e-
r e n. El ea n na Go uvr a a us Gri e-
c he nl a n d, di e i n L uxe mb ur g

l e bt, wi r d i hr e F ot ogr afi e n z ei -
ge n. Kost as K. , a uc h a us Gri e-
c he nl a n d, i st I l l ust r at or: S ei ne
Wer ke si n d s e hr s ar kasti s c h

un d p ol i ti s c h, mei st e ns p ol i ti -
s c he Kari kat ur e n, ü ber Angel a
Mer kel o der di e Royal s. Da n n

gi bt es n oc h di e Bi l d ha ueri n
Angel a Ree d, a us De ut s c h-

l a n d: I hr e S k ul pt ur e n si n d
s e hr d üst er u n d " st r ai g ht f or-
war d". Ma nc h mal si n d si e

s e hr s c h war z u n d d u nkel ,
a ber si e t r age n i m mer ei n bi s-
s c he n Verl et zl i c hkei t i n si c h.
Last b ut n ot l e ast: Loz At ki n-
s o n a us E ngl a n d. Si e be n ut zt
a uc h ver s c hi e de ne Me di e n
un d pr o d uzi ert ha u pt s äc hl i c h
pr ovozi er e n de Moti ve ü ber
S e x u n d Rel i gi o n.

Ob wo hl di e Ausst ell u ng
i n Lei cest er st attfi n det, wer-
det i hr v o m Fo n ds Cult urel
Nati o n al u nt erst üt zt. Wi e
ko m mt das?

I c h ha be de m F o n ds Cul t u-
r el Nati o nal ei ne n Vor s c hl ag
ges c hi c kt, u m z u f r age n, o b
si e u ns er Eve nt unt er st üt z e n
wol l e n. Zu u ns er er Überr a-

s c h ung beka me n wi r ei ne Zu-
s age. Oh ne di e Hi l f e a us
Luxe mb ur g hätt e n wi r ni c ht
mal das Ge bä u de mi et e n k ö n-

ne n. I c h de nke mal , das s si e
uns u nt er st üt z e n, wei l si e di e

I dee der Aus st el l u ng möge n.

E- Mail I nt er vi e w:
Luc Car egari

AU SSTE LL U N G

Th e sh o w must g o o nI m bri ti sc h e n Lei c est er
fi n d et zur Zei t

ei n e Ausst el l u n g
von j u n g e n Kü nstl er n

st att, di e si c h
" Th e sh o wt o en d
al l sh o ws" n en nt.

Mi t d a b ei auc h
An n e Li n d n er

a u s Lu xe mb ur g.

woxx: War u m hei ßt e ure
Ausst ell u ng " The s ho w t o
e n d all s ho ws" ?

Anne Li nd ner: Wi r wol l t e n
de n Na me n s o, wei l er bei des
be de ut e n ka n n: ei ne n a bs ol u-

t e n Hi t o der ei ne n a bs ol ut e n
Fl o p. Was h off e ntl i c h ni c ht
pas si er e n wi r d. Wi r wol l e n
das ga nz e zi e ml i c h gr o ß a uf-
zi e he n, u m Auf mer ks a mkei t
f ür uns Kü nstl er z u err ege n.
I r ge n d wi e mus s ma n j a mal
a nf a nge n.

Muss ma n dafür gl ei c h
ei ne Apok al ypse her a ufbe-
sc h wöre n?

Der Gr u n d daf ür i st, das s
di e mei st e n vo n uns k o nt r o-
ver s e Ku nst mac he n. Wi r
mus st e n u ns was ei nf al l e n

l as s e n. Ap okal yps e kl i ngt ü b-
ri ge ns g ut. Wi r ver s uc he n di e

Me ns c h hei t a uf z ur ütt el n u n d
Le ut e z u m De nke n a nz ur ege n.
Ma nc he Le ut e de nke n s e hr i n

S c h u bl a de n - al s o i n Kat e g ori -
e n - s o das s d u al l es s c h ö n
ver pac ke n mus st, da mi t d u
a uc h j a kei ne n s c hl ec ht e n
Ei n dr uc k mac hst.

Wel c he The me n wer de n
a nges proc he n?

Al l es i n di es er Aus st el l u ng
s ol l z u m De nke n a nr ege n:
S e x, Rel i gi o n, Pol i ti k u n d Hi t-

l er - a ber a uc h nett e, s c h ö ne
Bi l der, da mi t das ni c ht al l z u
vi el S c hr ec ke n i n di e bri ti -
s c he Ges el l s c haf t bri ngt.

Der nor mal e briti sc he
Ku nst v er br a uc her i st sc ho-
c ki ere n de Ku nst ge wo h nt.

Was i st de n n e uer Pl us?
Es i st ei ne Aus st el l u ng f ür

j e der ma n n. Un d ni c ht n ur f ür
Le ut e, di e de nke n si e ver st e-
he n et was vo n Ku nst. I c h fi n-
de ma nc h mal , di e Le ut e ha-
be n Angst davor, i n Aus st el -

l unge n z u ge he n, wei l si e de n-
ke n, das s ei ni c ht s f ür si e. Da-
bei ka n n j e der Kunst ge-
ni e ße n u n d j e der ka n n si e s o
a usl e ge n wi e er wi l l . I c h h off e
das s Me ns c he n i n di es e Aus-
st el l u ng k o m me n un d et was
davo n mi t ne h me n wer de n,
s ei es p osi ti v o der negati v:
Das s c hl i m mst e f ür ei ne Aus-
st el l u ng i st, we n n ma n gar
kei ne Reakti o n be k o m mt.

Was ge n a u wi r d all es
passi ere n?

Si mo n S c ar da nel l i wi r d ei -
ne Li ve- Perf or ma nc e mac he n.
S ei ne Ar bei t e n si n d mei st e ns
S o un d-I nst al l ati o ne n, a ber
a uc h Ko nz ert e. Er wi r d a m
3 0. Okt o ber l i ve a uf t r et e n.

Au ßer de m wi r d mei n Vi de o
" The Or di nar y Ma n" z u m er-
st e n Mal gez ei gt. Es ha n del t
vo n mei ne m Opa, der i m
z wei t e n Wel t kri e g ge kä mpf t
hat - nat ürl i c h a uf der
" f al s c he n" S ei t e, wei l er De ut-
s c her i st. Das I nt er es s a nt e
wi r d der Ra h me n s ei n, i n de m
das Vi de o pr äs e nti ert wi r d:

I c h wer de ei ne Art Wo h nzi m-
mer a uf ba ue n. Er ga b mi r das

I nt er vi e w i n s ei ne m Wo h n-
zi m mer u n d i c h dac ht e mi r,
das s es g ut wär e, we n n di e
Zus c ha uer di es el be Wo h n-
zi m mer at mos p här e mi t be-
k o m me n. S o das s si e pr ak-
ti s c h das Vi de o i m Wo h nzi m-

mer a ns c ha ue n k ö n ne n. I c h
ha be kei ne Angst, mei ne Ge-

f ü hl e i n mei ne Kunst ei nz u-
ba ue n. I c h ar bei t e mi t vi el e n
ver s c hi e de ne n Me di e n: Mal e-
r ei , Vi de o, F ot ogr afi e u n d I n-
st al l ati o ne n.

_________________
w w w. mys pac e. c o m/

t hes h o wt oe ndall s h o ws

The pl ac e t o be: Ol d Mill i n Lei c est er, Engl and.

CI NE MA

A tr aver s l e si l en c eE n pl o n g ea nt
l es sp ect atri c es

et sp ect at e ur s d a ns
l a vi e q u oti di en n e

- au st èr e et si l enci euse -
d u mon ast èr e d e

l a Gr an d e Ch artr eu se,
" Le gr an d si l enc e"

so ul ève pl us d e q u esti o ns
q u' i l n e d on n e

d e r é p onses.

" Le gr a n d si l e nc e" est l e
de uxi è me fi l m s ur l es Pèr es
Chart r e ux q ue j' ai p u voi r. Le
pr e mi er, c' ét ai t à l a Di sti l l eri e
de Voi r o n, o ù est pr o d ui t e
e nt r e a ut r es l a f a me us e l i -
q ue ur vert e. A l a fi n de l a vi -
si t e des c aves, des h ôt es s es
di st ri b uai e nt des l u nett es 3 D
et l es i mages défi l ai e nt, ac-
c o mpag nées de l a voi x off
d u c él è br e act e ur Ro bert
Hos s ei n. Cett e pr o d ucti o n " de

l uxe" s ert à l a pr o moti o n a us-
si bi e n des al c o ol s pr o d ui t s
q ue de l' or dr e des c hart r e ux.
Et t e nt e de mo nt r er une i ma-
ge i dyl l i q ue de l a vi e mo na-
c al e, avec c uei l l ett e de pl a n-
t es et c o u ps de hac he r és o n-
na nt da ns l a f or êt.

P oi nt d' i d yl l e par c o nt r e
da ns l' a ust èr e " Gr a n d si -

l e nc e". La nat ur e des al e n-
t o ur s d u mo nast èr e, e n pl ei ne

mo nt ag ne, est c ert es mo n-
t r ée, mai s el l e ne s e mbl e pas
t r ès pr és e nt e da ns l a vi e des
pèr es. Le ur " si mpl e l i f e" a p pa-
r aî t s urt o ut c o m me é pr o u-
va nt e, avec de l o ng ues s é-
a nc es de pri èr es et de l ect ur e,
e n s e pri va nt vol o nt ai r e me nt
d' él é me nt s de c o nf ort ba-
si q ues c o m me l a l u mi èr e él ec-
t ri q ue. A part l es s éa nc es de
c ha nt gr ég ori e n, o ù o n o u bl i e

l a ri g ue ur d u q uoti di e n mo-
nasti q ue, c e s o nt s urt o ut

des mo me nt s de p oési e q ue
c a pt e l a c a mér a, t el c e bal a n-
c e me nt d' u n s al a di er e n t ôl e
mi s à s éc her. Est- c e l à l a voi e

de Di e u?
Le fi l m de P hi l i p Gr ö ni ng

s o ul è ve pl us de q uesti o ns
q u' i l ne d o n ne de r é p o ns es.
Ai nsi o n s e de ma n de q ui c e nt-

r al i s e et or ga ni s e da ns c et
or dr e, o ù l' o n ne s e parl e pr a-

ti q ue me nt pas. Apr ès t o ut, i l

y a u ne s ur vi e éc o n o mi q ue à
as s ur er et u ne e nt r e pri s e de
s pi ri t ue ux à gér er. A Voi r o n,
da ns l a val l é e, o n m' avai t
mo nt r é l es c a mér as avec

l es q uel l es l es moi nes s ur vei l -
l e nt l a di sti l l ati o n de p ui s l e ur

mo nast èr e. Or l' u ni q ue t r ac e
de t o ut c el a da ns " Le gr a n d si -

l e nc e" est u ne s c è ne mo nt-
r a nt l e pèr e s u péri e ur e n t r ai n
de f ai r e de l a c o mpt a bi l i t é s ur

______________
Di e gr o ße Still e,

à l' Ut o pi a,
s orti e e n vi dé o an n o nc ée

pour l e 3 n ov e mbre

s o n or di nat e ur p ort a bl e. Cel a
"j ur e" avec l e r est e d u fi l m,

mai s r est e t r ès a u- des s us des
f ri vol i t és q ui s e dér o ul e nt à l a
di sti l l eri e des c hart r e ux: t o u-
ri st es e n s h ort, c har ma nt es
h ôt es s es et dég ust ati o n ( gr a-

t ui t e! ) de l i q ue ur s da ns l a s al -
l e des gr a n ds vi t r a ux . . .

Bi e n e nt e n d u, t o ur ner l e
d os a u t u mul t e de c e mo n de
est l' o bj et mê me de l' or dr e.
Le défi p o ur P hi l i p Gr ö ni ng
ét ai t de t r a ns p os er e n i mages
c ett e dé mar c he s pi ri t uel l e
s a ns s' e n r e mett r e à des t é-
moi g nages parl és. Le si l e nc e

est par s e mé de br ui t s de
f o n d, mai s vi er ge de t o ut e mu-
si q ue d' ac c o mpag ne me nt. La

vi e a ust èr e et s ol i t ai r e q ue
mè ne nt c es h o m mes f as ci ne

l e mett e ur e n s c è ne. L' i dée de
parti r à l a r ec her c he de Di e u,
o u d' u ne r éal i t é t r a ns c e n-
da nt e l' a é gal e me nt s é d ui t.
Qua nt a u r és ul t at, i l s e mbl e
n o us e n l ai s s er j uges: pr oj ec-
ti o n de ci t ati o ns bi bl i q ues,
s ui vi e de pl a ns fi xes s ur l es vi -
s ages des c hart r e ux. Qu' y l i t-
o n, a u- del à de l a f ati g ue des
he ur es pas s ées à pri er ? Di e u
s' est-i l l ai s s é t r o uver ?

Pl us pr os aï q ue me nt, l a di f-
f ér e nci ati o n e nt r e pèr es et
f r èr es à de q uoi c h o q uer.
Al or s q ue l es u ns mé di t e nt,

l es a ut r es t ri me nt. De s ur-
cr oî t, l a pl u part s o nt vi e ux, et

l a pei ne q u' i l s o nt à ac c o m-
pl i r l e ur r u de bes og ne est
é vi de nt e da ns l e fi l m. Po ur-
t a nt, c e s o nt l es f r èr es q ui
pr ofi t e nt de l a bea ut é de l a
nat ur e, al or s q ue l es pèr es
c o nt e mpl e nt l es mur s de

l e ur s c ha mbr es t er nes. Cett e
a b négati o n, c ett e c o nc e nt r a-
ti o n s ur Di e u s e ul l es f ai t-
el l e ac c é der à l a s ages s e?
Les bl ag ues de s é mi nari st es
éc ha ngées l or s de l' exc ur si o n
d o mi ni c al e ( avec a ut ori s ati o n
de parl er) s uggèr e nt l e c o n-

t r ai r e. Et l es pr o p os pl ei ns
d' h u ma ni t é - et de pl ati t u des -
d u vi e ux pèr e ave ugl e c o nfi r-
me nt n os d o ut es. Déci dé-
me nt, " Le gr a n d si l e nc e" n' est

pas un fi l m de p u bl i ci t é, ni
p o ur l' or dr e, ni p o ur l a r el i -
gi o n e n gé nér al .

Ray mo nd Kl ei n

Sans par ol es . . .


